
Mund.art im Hasen 
„Schwäbisch gsonga, glacht ond gveschbert!“  

36. Herrenberger Mund.art-Stammtisch 

 
Zu Gast:  

Liedermacherin  

Elena Seeger 

Donnerstag, 23.10. 2025, 18 Uhr,  

Hotel Restaurant Hasen,  

Hasenplatz, 71083 Herrenberg 
Anmeldung unter 07032-2040 oder per Mail: post@hasen.de bis 20. Oktober.  

Für die Künstler wird um eine großzügige Hutspende gebeten. Nach dem 

Hauptgast gibt es eine offene Bühne mit kurzen Beiträgen von Gästen, die  

etwas in  ihrer Muttersprache (Schwäbisch u.a.) beitragen wollen. 

   

Verbindliche Platzreservierung verbun-

den mit dem Kauf eines am Abend gülti-

gen Verzehrbons in Höhe von 25 Euro.  

Infos: www.mund-art.de 



Liedermacherein  

Elena Seeger 
Die Mittdreißigerin aus Stuttgart mit  

Wurzeln im Burladinger Killertal hat im 

LÄNDle inzwischen viele Herzen und auch 

den Respekt der schwäbischen Fachwelt  

erobert: nach dem Sebastian-Blau-Preis 

2020 wurde sie 2024 beim neuen  

Landesdialektpreis mit dem zweiten Platz  

ausgezeichnet, hinter Altmeister Markus Stricker und der  

Kultband WENDRSONN. 

Mit ihrem überaus lyrischen Text schwelgt Elena Seeger in  

Erinnerungen an die Kindheit. Ihr gekonnter Umgang mit der 

schwäbischen Sprache ruft assoziative Bilder in den Köpfen der  

Zuhörerinnen und Zuhörer hervor. Elena Seeger hat eine  

unverwechselbare Stimme, mit der sie variabel und stilsicher im 

Ausdruck ihre Inhalte transportiert. Phrasierung und musikalische 

Ausarbeitung sind vorbildlich, bescheinigte ihr die Jury. 

Der Gäubote schrieb über ihren Auftritt im Mauerwerk: Man darf 

getrost die Seele baumeln lassen, in sich hineinhören, sich bewegen 

und berühren lassen. Man kommt ins Träumen, Sehnen, Staunen 

und Lachen. Die Augenblicke, die man sammelt, lohnen sich, ein  

jeder davon. Sie sind Futter für Seele und Herz. 


